Zeitschrift: Energeia : Newsletter des Bundesamtes flr Energie
Herausgeber: Bundesamt fir Energie

Band: - (2006)

Heft: 1

Artikel: Bundesamt fir Energie : neues Domizil
Autor: [s.n]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-638546

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.04.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-638546
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

14 INTERNA

Bundesamt fiir Energie: Neues Domizil

Neue Adresse!

Sie finden das BFE ab dem 1. Marz 2006 an
folgender Adresse:

Bundesamt fir Energie

Miihlestrasse 4, 3063 Ittigen

Postanschrift: Bundesamt fiir Energie BFE,
3003 Bern.

Tel. 031322 56 11, Fax 031 323 25 00,
contact@bfe.admin.ch, www.bfe.admin.ch

Das BFE im Jahr 2006

Seit dem 1. Januar 2006 setzt sich die Ge-
schaftsleitung des Bundesamts fiir Energie
wie folgt zusammen:

« Dr. Walter Steinmann, Direktor

« Dr. Werner Biihimann, Stv. Direktor, Leiter
Abteilung Recht und Sicherheit

 Michael Kaufmann, Vizedirektor, Pro-
grammleiter EnergieSchweiz und Leiter
Abteilung Energieeffizienz und erneuer-
bare Energien

« Martin Renggli, Leiter Abteilung Energie-
wirtschaft

« Dr. Pascal Previdoli, Leiter Abteilung
Internationales, Strategie und Politik

« Marianne Ziind, Leiterin Sektion Kommuni-
kation

« Erich Keller, Leiter Sektion Ressourcen und
Logistik

« Ulrich Schmocker, Leiter Hauptabteilung
fiir die Sicherheit der Kernanlagen

« Neu: Richard Chatelain, Leiter Abteilung
Wasserkraft und Talsperren

Das Bundesamt fiir Energie zieht um: Ab dem 1. Marz 2006 wird das Amt im neuen Verwaltungsge-

bédude an der Miihlestrasse 4 in Ittigen ansassig sein. Zudem fiihrt das BFE seit Januar die Aufga-

benbereiche «Wasserkraftnutzung» und «Aufsicht iiber die Stauanlagen» im Portfolio. Diese beiden

Bereiche sind in der neuen Abteilung «Wasserkraft und Talsperren» gebiindelt.

Auf dem Areal der Gurit-Worbla AG in Ittigen
ist wahrend den letzten zwei Jahren ein impo-
santes Bauwerk entstanden: Das neue Verwal-
tungszentrum des Departements fir Umwelt,
Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK).
Der moderne Komplex besteht aus drei Gebau-
den aus Beton, Glas und Holz, das aus nachhaltig
bewirtschafteten Waldern stammt. Der auffal-
ligste Gebaudetrakt ist rund 160 Meter lang und
vier Etagen hoch.

UVEK zieht Amter zusammen

Uber 1000 Mitarbeitende des UVEK ziehen bis
im Frihjahr 2006 in die neuen Verwaltungs-
gebdude ein. Mit Ausnahme des Bundesamts
fur Kommunikation (BAKOM) in Biel werden
samtliche Amter des UVEK nach Ittigen verlegt.
Neben dem Bundesamt fiir Energie (BFE), das
den Standort an der Worblentalstrasse 32 in
Ittigen aufgibt, sind dies die Bundesamter fur
Strassen (ASTRA), fur Zivilluftfahrt (BAZL), fur
Raumentwicklung (ARE) und fur Verkehr (BAV).
Das Bundesamt fiir Umwelt (BAFU) — vormals
BUWAL - verbleibt am bisherigen Standort in
Ittigen. Die Gemeinde Ittigen liegt stadtnah und
ist verkehrstechnisch sehr gut erschlossen. Mit
Bahn und Bus ist das Verwaltungszentrum be-
quem zu erreichen.

Aus dem BUWAL wird das BAFU

Fast unbemerkt von der Offentlichkeit hatte der
Bundesrat im UVEK zudem Anderungen an der
Amterorganisation vorgenommen. Im August
2005 entschied die Landesregierung, die beste-
henden Ressourcen in den Doménen «Umwelt»,
«Wasser» und «Naturgefahren» zu bindeln und

das Bundesamt fiir Wasser und Geologie (BWG)
per 1. Januar 2006 aufzulésen. Die bestehen-
den BWG-Bereiche «Naturgefahren» sowie
«Wasser» wurden dem BUWAL zugeteilt, das
fortan den Namen «Bundesamt fur Umwelt»,
kurz BAFU, tragt. Die weiteren BWG-Dossiers
«Binnenwasserstrassen» und «Rheinschifffahrt»
fielen dem Bundesamt fiir Verkehr zu. Der Be-
reich «Landesgeologie» wurde dem Kompe-
tenzzentrum swisstopo im Departement fir
Verteidigung, Bevolkerungsschutz und Sport
(VBS) zugewiesen.

BFE: Neue Abteilung «Wasserkraft und
Talsperren»

Mit der Integration der BWG-Bereiche «Wasser-
kraftnutzung» und «Aufsicht Gber die Sicherheit
von Stauanlagen», schliesst das Bundesamt fr
Energie eine Llcke in seinem Aufgabenportfo-
lio. Der Zuzug bietet einen Mehrwert, aufgrund
dessen sich das BFE kinftig «<noch ganzheitlicher
im Bereich der Energieproduktion einbringen
kann», wie Amtsdirektor Walter Steinmann be-
merkt.

Dies hat auch Konsequenzen auf die Organisa-
tion im Amt: Die bestehenden vier Abteilungen
(vgl. Kasten) werden durch die neu geschaffene
Abteilung «Wasserkraftnutzung und Talsper-
ren» erganzt. Ihr wird Richard Chatelain vorste-
hen — der Basler nimmt zugleich Einsitz in die
BFE-Geschéftsleitung.

(rik)



	Bundesamt für Energie : neues Domizil

